
Einladung 
 
 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer  

an Psychose-Seminaren, 

liebe Besucher der Tagung, 
 

wir laden Sie/Euch ganz herzlich ein, nach 
München zur Jahrestagung zu kommen, 
wie es bei der 20-Jahr-Feier in Hamburg 
2009 beschlossen wurde.  

Der gemeinsame Trialog schafft eine Brü- 
cke der Offenheit und des Vertrauens  zwi-
schen Menschen mit Psychose- / Psychia-
trieerfahrung, Angehörigen und den in der 
Psychiatrie Beschäftigten. 

Bei unserer Tagung möchten wir u.a. zei-
gen, welchen Weg des Brückenschlags wir 
dabei in München und in Nürnberg gewählt 
haben und wie anregend dies für Anti-
stigma-Kampagnen, neue Behandlungsan-
gebote und das „Mitmischen“ in psychiatri-
scher Planung, Praxis und Forschung sein 
kann! 

Wir wollen auch diskutieren, welche Un-
terschiede und Gemeinsamkeiten es zwi-
schen Trialog-Foren und Psychoeduka-
tionsgruppen gibt und welche Möglichkei-
ten der bezahlten Beschäftigung und Aus-
bildung von psychiatrie-betroffenen Men-
schen („Ex-In“) bestehen. 

Und wir werden Brücken schlagen zu 
Kunst, Musik, Tanz und Genuss, weil diese 
besonders zu Gesundung und persönlicher 
Entfaltung  beitragen können! 

Die Fußball-Fans sollen nicht auf die 
interessanten WM-Spiele verzichten müs-
sen, wir versuchen die Möglichkeit zu ei-
nem trialogischen Public Viewing zu schaf-
fen! 

 

 Die Münchner Vorbereitungsgruppe 

Freitag, 25.06.2010 
 

Klinikum rechts der Isar der TU München 

Hörsaaltrakt 

Ismaninger Str. 22, 81675 München 

 
 

13:00 – 13:30 

J. Bäuml, H. Berger 

 

 

Begrüßung, Organisatorisches 

Grußworte von A. Deisenhofer 
(MüPE e.V.), K.H. Möhrmann 
(APK)  und anderen 
Mitveranstaltern 

 
 

13:30 – 14:00 

Th. Bock 

 

21 Jahre Trialog – eine 
Erfolgsgeschichte 

 

14:00 – 14:45 

G. Pitschel-Walz 

Angehörige 

 

BASTA München – 

ein trialogisches 

Anti-Stigma-Projekt 
 

14:45 – 15:15 

 

Pause 
 

15:15 – 16:00 

J. Bäuml 

Betroffener 
Angehöriger 

 

Psychose-Seminare und 
Psychoedukative Gruppen: 

mehr Gemeinsamkeiten als 
man „meint“… 

 

16:00 – 16:45 

Herr Frasch 

Frau Widmann  

 

Home-Treatment:             
Erste Ergebnisse des       
Ulmer Projektes 

 

16:45 – 17:15 

 

Pause 

 

17:15 – 18:00 

A. Henke, E. Richter,              
D. Schmidt,  P. Stolz,            
L. Zywicki 

 

Möglichkeiten trialogischen 
„Mitmischens“ in traditionellen 
Strukturen psychiatrischer 
Praxis und Forschung 

(Mitglieder des Potsdamer PS) 

 

18:00 – 18:30 

 

 

Diskussion, 
Zusammenfassung 

 

18:30 – 19:00 

 

19:00 – 23:00 

 

gemeinsame Wanderung zum 
Jugendwohnheim Salesianum 

Festabend in den Räumen 
des Salesianums 

mit diversen Musikgruppen, 
Kunstaktion und Tanz 

Samstag, 26.06.2010 
 

Jugendwohnheim Salesianum 

Don Bosco Kloster 

Sieboldstr. 11, 81675 München 

 
 

09:30 – 09:35 

J. Bäuml, H. Berger 

 

Begrüßung, Organisatorisches 

 

09:35 – 10:00 

H. Berger 

 

Psychose-Seminare und 
Salutogenese 

 
 

10:00  – 10:45 

B. Geishöfer, G. Loy, 
B. Mullen,  

St. Roßteuscher u.a. 

 

Trialogische Gesprächsrunde 
zum Münchner und zum 
Nürnberger Psychose–
Seminar 

 

10:45 – 12:00 

 

 

Aufteilung in Kleingruppen 

Moderation durch Mitglieder 
des MPS und Referent(inn)en 

 

12:00 – 12:45 

 

Pause 
 

12:45 – 13:30 

G. Tönnes, Vertr. d. 
Runden Tisches  
„Ex-In“ München 

 

Erwartungen an   

„Ex – In“ – Projekte 

 

 

13:30 – 14:15 

Referent(inn)en  

 

Podiumsdiskussion zur 
Zukunft der Psychose-
Seminare 

 

14:15 – 14:30 

H. Berger, J. Bäuml 

 

Schlusswort,  

Verabschiedung der 
Teilnehmenden 

 

14:30 – 15:00 

 

Abschlussimbiss 

 

Wir werden unsere Tagung mit kleinen 
Kunstaktionen begleiten. 

Für die Teilnehmer(innen), die auch etwas mehr von 
München sehen wollen, bietet TRIATON (trialog. 
Musikgruppe) am Sonntag, 27.06.,  um 10 Uhr eine 
kleine musikalische Stadtführung an! 

 

Wir freuen uns sehr auf Ihr/Euer Kommen! 


